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Dr. Bernhard Marlinger zum Gedächtnis 
Am 7. Mai 1967 verschied im Alter von 83 Jahren Dr. med. Bernhard Mar-
linger. Seit über 40 Jahren wohnte und wirkte er in Cham. 
Neben seinem Beruf als praktischer Arzt fand er aber immer noch Zeit 
für seine vielfältigen geistigen und kulturellen Interessen. Als Kunstkenner, 
Bibliophile und Naturwissenschaftler stand er in hohem Ansehen. Maßgeblich 
beeinflußte und bestimmte er jahrzehntelang das kulturelle Leben der Stadt 
Cham, hielt unter anderem kunsthistorische Vorträge und veranstaltete Aus-
stellungen, die er aus seinen eigenen reichen Beständen bestückte. 
Das Heimatmuseum der Stadt Cham geht auf die Initiative von Dr. Mar-
linger zurück. Viele wertvolle Stücke rettete er als Leiter des Museums über 
die Kriegs- und Nachkriegs jähre hinweg. 
Jahrelang war Dr. Marlinger auch Vorsitzender der Ortsgruppe des Histo-
rischen Vereins in Cham. Bei der Wiedergründung nach dem 2. Weltkrieg 
wurde er zum Ehrenvorsitzenden der Ortsgruppe ernannt. 
Wie sehr Dr. Marlinger noch im hohen Alter Anteil nahm an allen kul-
turellen Geschehnissen und Strömungen, zeigt am besten sein persönliches 
Eintreten in der Aktion „Münsterblick". 
In Chammünster bot sich nach dem Abbruch des alten Schulhauses die 
einmalige Gelegenheit, den Blick auf das Münster freizuhalten. Dadurch 
mußte aber ein anderer Bauplatz für das geplante Gemeindehaus gefunden 
und gekauft werden. Dr. Marlinger war es, der als erster durch eine groß-
zügige Spende die Aktion „Münsterblick" eröffnete und damit die Gemeinde 
veranlaßte, die Freihaltung des Platzes vor dem Münster in Erwägung zu 
ziehen. 
Jeder, der heute nach Chammünster kommt, bewundert die Architektur 
des gotischen Münsters, die nun, nicht zuletzt dank der Bemühungen von 
Dr. Marlinger, viel mehr ins Auge fällt und jeden Vorbeifahrenden beein-
druckt. 
Sowohl für seine aufopfernde Tätigkeit als Arzt als auch für sein kul-
turelles Wirken erhielt Dr. Marlinger hohe und höchste Auszeichnungen. Er 
wurde zum Ehrenbürger der Stadt Cham ernannt und mit dem Bundesver-
dienstkreuz 1. Klasse und dem Bayerischen Verdienstorden ausgezeichnet. 
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